
 

  

 

 

 

 

Datum Organisation Veranstaltung Zeit / Ort 

Mo   1. 2. Pfarre Hl. Messe mit Kerzensegnung 17.00 Uhr / Pfarrkirche 

Do   4. 2. Pfarre Hl. Messe mit Blasiussegen 17.00 Uhr / Pfarrkirche 

So   7. 2. Pfarre Hl. Messe  9.00 Uhr / Pfarrkirche 

So 14. 2. Pfarre Hl. Messe  9.00 Uhr / Pfarrkirche 

Di  16. 2. Faschingsgilde Letzte Vorstellung Video-Gilde  bis 23:59 / kippkipp.at 

Mi 17. 2. Pfarre Hl. Messe mit Aschenkreuz 17.00 Uhr / Pfarrkirche 

So 21.2. Pfarre Hl. Messe - Stalingrad  9.00 Uhr / Pfarrkirche 

So 21.2. Pfarre 1. Kreuzwegandacht 13.30 Uhr / Pfarrkirche 

Do 25. 2. Pfarre Krankenkommunion  

So 28. 2. Pfarre Hl. Messe   9.00 Uhr / Pfarrkirche 

So 28. 2. Rotes Kreuz Blutspenden  9-12 & 13-14.30 FF-Haus 

jeden Dienstag Gemeinde Geras Corona-Test (kostenlos) 15.00-19.00/ Gemeindeamt Geras 

jeden Freitag Gemeinde Geras Corona-Test (kostenlos) 15.00-19.00/ Gemeindeamt Geras 
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Vor einem Jahr konnten wir noch gemeinsam Kinderfasching feiern. Dieses Jahr halt ein wenig anders. 
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WICHTIGE TERMINE UND INFORMATIONEN

Redaktionsschluss

für die nächste

WILLI - Ausgabe :

Sa., 20. Februar 2021 !

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°

Impressum:

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: LAIENSPIEL LANGAU

Für den Inhalt verantwortlich: die Redaktion
DRUCK- und VERLAGSORT: LANGAU: Eigenvervielfältigung
Bankverbindungen:

RAIBA Waldviertel Mitte:
IBAN: AT26 3299 0000 0460 1001 BIC: RWLNWATWWZWE

VOLKSBANK:
IBAN: AT37 4300 0000 0480 0140 BIC: VBOEATWW

Biotonne: Dienstag, 9. Februar;
Restmüll: Dienstag, 16. Februar; + A.;
Papier: Dienstag, 16. März;
Gelbe Tonne/Sack: Freitag, 12. Februar;

Altmetalle, Elektrische Kleingeräte, Speisefett, Alttextilien + Kartonagen:
jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 - 18.00 - Kläranlage !

CHRISTBAUM-SERVICE: Mi., 3. Februar - ab 8.00 !
PROBLEMSTOFFE: Dienstag, 16. März !!!

(Übernahme erfolgt nur in Haushaltsmengen !)

GARS am Kamp / Eislaufplatz-Gymnastikraum
Sa., 13. Februar - 8.30 - 12.00 + 13.00 - 15.00

BRUNN an der Wild / Gemeindeamt
Fr., 26. Februar - 14.30 - 19.00

LANGAU / Feuerwehrhaus
So., 28. Februar - 9.00 - 12.00 + 13.00 - 14.30

Näheres unter www.blut.at und unter der kostenfreien Tel. Nr. 01/58900-900

Die Marktgemeinde Langau gratuliert laut NÖ-Ehrungsgesetz zu folgenden
Geburtstagen und Jubiläen, denen sich WILLI mit besten Wünschen anschließt!

Frau Maria KÖPPL L 358 zum 90. Geburtstag !
Herrn BGM a.D. Johann PAUR L 15 zum 85. Geburtstag !
Herrn Friedrich PRÖGLHÖF L 286 zum 65. Geburtstag !

Herrn Rainer HARRER L 116/2 zum 60. Geburtstag !
Herrn Ewald SCHMALZBAUER L 300 zum 60. Geburtstag !

Herrn Erich REISS L 184 zum 60. Geburtstag !
Frau Brigitte PLOYL L 233 zum 55. Geburtstag !

Frau Szvitlana ERDELYI-LUCA L 114 zum 50. Geburtstag !
Herrn Ing. Reinhard GROLL L 183 zum 50. Geburtstag !

Frau Ileana-Cornelia CURUCU L 292 zum 50. Geburtstag !
Herrn Josef PRIBITZER L 343 zum 50. Geburtstag !

Dr. MÜHLÖCKER - Langau 0664/5458413 + 02912/405
kein Wochenendtermin!
Dr. JÄGER-WEINLICH - Weitersfeld 02948/8255
6./7. Februar;
Dr. BRTNA - Pernegg 02913/236
13./14. Februar; 6./7. März;
Dr. SCHNABL - Japons 02914/6201
20./21. Februar;
Dr. MARGETA - Riegersburg 02916/229
27./28. Februar;
Änderungen vorbehalten! Unter 02912/405 ist der jeweils diensthabende Arzt jeder-
zeit zu erfragen ! Wenn Sie von Mo - Fr zwischen 19 Uhr und 07 Uhr einen Arzt
benötigen, wählen Sie bitte 141 - ein diensthabender Arzt wird organisiert -. Außerhalb
der Ordinationszeiten zwischen 7 Uhr und 19 Uhr wählen Sie bitte 02912/405.
Ein Defibrilator ist jederzeit im Vorraum des Gemeindeamtes verfügbar !

ca. 7 m³ weiches ofenfertiges trockenes BRENNKOLZ zu verkaufen !

Näheres unter 0664/5392987 !



 

 

 

 

Franz Kornell    Magdalena und Franz Lenz/Mödling 

Franz Glaser    Ernst Mischling 

Barbara und Gerhard Resel    L 43 Eleonore und Willibald Lindner    L 97 

Luzia Schaffer    Sonja Schmudermaier 

Fam. Kielmayer     L 214  Edith und Hubert Brenner/Kottaun 10 

Rupert Kremser    L 249   Bernadette Kühlmayer    L 371 

Dagmar und Andreas Plazek  Mag. iur. Carola  und Markus Neunteufl/Eggenburg 

Helmuth Traxler   Mag. Charlotte und Mag. Günther Kühlmayer 

Johann Resel    L 282   Monika Gonter     L 202 

Dorothea und Andreas Felsinger Sabine und Peter Soucek 

Anna Polak    Gabriele und Franz Mayer 

Erika Posch    Jutta und Alfred Harant    L 189 

Elfriede Traun    Andrea Traun 

Ilse und Franz Wagner/Wien  Herbert Steinböck/Riegersburg 118 

Harald Willinger     L 352  Emma Maurer 

Ingrid und Ernst Neumeister  Edith Riedl 

Maria und Mag. Gerhard Kaiblinger Brigitte Schmied 

Maria Stefan/Wien   Elisabeth und Josef Brenner     L 340 

Gertrude Weidinger     L 203  Theresia Graf 

Monika Reiß/Wien   Beata Mayer     L 227 

Erwin Sachs/Wien   Renate und Otto Fischer     L 1 

Franz Reiß/Obermarkersdorf  Alois Dundler jun.    L 348 

Christa Vincenz    Ilse und Friedrich Linsbauer    L 335 

Elfriede und Michael Steiner/Frauenh. Dr. Ingeborg Wurz 

Rosa Mittag     L 59   Franz Schmutz sen.    L 38 

Peter Schamburek/Wolfsbach 6 Waldtraud Winkler    L 181 

Hildegard Scheichenberger   L 126 Johann Klausbruckner/Stillfried 

    

 

Cheese Burger 

Rinderlaibchen, Duett vom Käse (Cheddar, 

Camembert), Rucola, karamellisierte 

Zwiebel, Burgersauce und Pommes €13,80 

 

Veggie Burger 

Erdäpfel-Gemüse-Laibchen, Kräutersauce, 

karamellisierte Zwiebel, Rucola, 

Camembert und Pommes                  €11,80 

 

Pulled Roast Beef 

Smoked & pulled Roast beef, Rucola, Cole 

Slaw Salat, Erdäpfel-Käse-Puffer, 

Balsamico-Zwiebel, Burgersauce und 

Pommes                                                €14,80 

 

Cevapcici Burger 

Zwei Ciabatta-Brötchen gefüllt mit 

Dijonsenf, Cevapcici, Peppersweet, 

Röstzwiebel, Rucola und Pommes  €13,80 

 

 

 

 

 
 

 

Heringschmaus Spezial 

 

am Aschermittwoch, 17. Februar 2021 

ab 17.30 Uhr 

im Meat[ing] 

 

Wir bieten heuer ein Heringschmaus-Buffet für 

zu Hause an. Einfach ab nächster Woche die 

gewünschten Speisen auswählen 

(Speisenvorschläge-Zettel wie immer bei der 

Raika, der Gemeinde oder bei uns im Meat[ing] 

erhältlich) und bei uns in den Postkasten werfen 

oder per Mail an meating@outlook.at 

anmelden. 

 

Für Reservierungen bin ich unter 

meating@outlook.at oder 0677/61637456 

erreichbar. 

Patrick Gruber 
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Niederschlagsmenge in mm in Langau 

(Messungen zur Verfügung gestellt von Alfred Fischer) 

Monat: 2016 2017 2018 2019 2020 Schneefall in cm: 

Jänner 37 25 39,5 54 24 2017/18: 22,5 2018/19: 48 

Februar 51 10 27,5 16,5 37,5 2019/20: 10,5 Dez. 2020: 9 

März 29 30,5 32 34,5 24 Hitzetage: +25°C +30°C Tropenn.: 

April 54 74 14 25 27,5 2018: 64 23 0 

Mai 72 34,5 94 128 71 2019: 54 17 2 

Juni 100 27,5 115,5 58,5 140,5 2020: 39 10 0 

Juli 126 75 42 59 102 Durchschn. Niederschläge der letzten 

August 25 38 71 85 228,5 5 Jahre: 690 mm 10 J.: 641 mm 

September 26 78,5 83 55,5 100 15 J.: 659 mm 20 J.: 649 mm 

Oktober 76 41 20,5 40 90 25 J.:  650 mm 30 J.: 627 mm 

November 37 53 46 46,5 27,5 60 Jahre: 594 mm 

Dezember 31 28 62,5 48,5 28,5 

Summe: 664 515 647,5 651  901 mm 
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Das Ferngespräch      von Eugen Roth 

Ein Mensch spricht fern, geraume Zeit, 

Mit ausgesuchter Höflichkeit, 

Legt endlich dann mit vielen süßen 

Empfehlungen und besten Grüßen 

Den Hörer wieder auf die Gabel – 

Doch tut er nochmal auf den Schnabel 

(Nach all dem freundlichen Gestammel) 

Um dumpf zu murmeln: Blöder Hammel! 

Der drüben öffnet auch den Mund 

Zu der Bemerkung: Falscher Hund! 

So einfach wird oft auf der Welt 

Die Wahrheit wieder hergestellt. 

(Frage: Hat sich da in Zeiten von Smartphones etwas verändert?) 



Die im Jänner – WILLI geäußerte Hoffnung, dass die mit dem Corona-Virus verbundenen 
Einschränkungen im 2021-er Jahr bald der Vergangenheit angehören, „Geisterspiele“ uns 
daher weiterhin erspart bleiben und wir mit zahlreicher Fanunterstützung im 
stimmungsvollem Ambiente unserer Freizeitarena die für uns überaus erfolgreich 
verlaufende Herbstmeisterschaft frühestmöglich fortsetzen können, dürfte sich nicht so 
schnell erfüllen, ist doch ein Trainingsstart aufgrund des für Mannschaftssportarten wie 
Fußball weiterhin geltenden Betretungsverbots für Sportstätten frühestens nach Ende des 
Lockdowns denkbar. In Anbetracht der vom NÖ-Fußballverband vorgegebenen Prämissen, 

keine Saison ohne Wertung bzw. keine Spielzeit ohne Meister und Absteiger wie im Frühjahr 2020 

Vorrang der Nachtragsrunden der – vorzeitig abgebrochenen – Herbstmeisterschaft                             
gegenüber den Frühjahrsmeisterschaftsrunden 

Saisonstart erst nach einer fünf-wöchigen Vorbereitungszeit nach Trainingsfreigabe 

Meisterschaftswertung bei Absolvierung von mindestens 50 Prozent der Meisterschaftsspiele -                
möglich also auch bereits nach Abschluss der Herbstmeisterschaft 

erscheint nach dem derzeitigen Stand der Dinge in Sachen COVID-19-Pandemie die komplette Durchführung 
von Herbst- und Frühjahrsmeisterschaft als die nicht wahrscheinlichste Variante. Die Hoffnung stirbt aber 
zuletzt…….! 

Der SVU gratuliert auf das Herzlichste 

10-er Club Mitglied Erich REISS zu seinem 60. Geburtstag! 

seinem langjährigen Funktionär und 10-er Club Mitglied Josef PRIBITZER zu seinem 50. Geburtstag!  

  

 

 

 

 

 

Auf ein baldiges Wiederersehen in unserer Freizeitarena in der Hoffnung mit unseren Mannen                     
wieder so feiern zu können wie im Herbst den souveränen 5:1 Derbysieg gegen Japons! 

Die namentliche Vorstellung unserer SVU-Youngsters erfolgt übrigens im nächsten WILLI! 

°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°°° 

                               für die vielen netten und lieben Glückwünsche anlässlich 

meines 90. Geburtstages          Elfriede  WUSTINGER 
meines halbrunden Geburtstags          Otto SCHMUTZ 

meines   70. Geburtstages          Wilma  KALTENHUBER 
meines   55. Geburtstages          Alois DUNDLER 

meines   50. Geburtstages         Claudia KIELMAYER 
der Geburt unserer Tochter ISABELLA       Bernadette KÜHLMAYER + Johann WURM 

     

      Ein herzliches Danke für die erwiesene Anteilnahme  

am Ableben von Herrn Friedrich KRATOCHWIL 

Familie Elfriede TRAUN 
 

Ein herzliches Dankeschön an Frau Dr. MÜHLÖCKER sowie Eleonore MITNACHT 
und Renate HOCHRAINER, dass sie so schnell reagiert und mir geholfen haben!  

Erich SPRUNG 
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FWG-Rechnungen: E-Mail statt Papier auf Wunsch 
 
Digitalisierung heisst das neue Zauberwort in Covid-19 Zeiten. 
Auch die Fernwärme Langau will künftig verstärkt die 
elektronischen Medien nutzen und Ressourcen sparen. 
 
Mit einer neuen Initiative will der Vorstand der Fernwärmegenossenschaft Langau künftig 
die Verwaltung vereinfachen und auch in diesem Bereich ein ökologisches Zeichen 
setzen: All jene Langauerinnen und Langauer, die über einen E-Mail-Zugang verfügen und 
dies wünschen, können künftig ihre Rechnungen und die Jahresabrechnung elektronisch 
erhalten. Der Verzicht auf Papierausdrucke, Kuverts und konventionellen Versand spart 
Ressourcen und beschleunigt zudem die Abwicklung.  
 
Wer also künftig seine FWG-Rechnung elektronisch in seine Mail-Box erhalten will, 
braucht nur ein E-Mail an fwg.langau@aon.at zu senden. All jene, die von diesem Service 
nicht Gebrauch machen können oder wollen, erhalten ihre Fernwärme-Rechnung wie 
bisher in Papierform in den konventionellen Briefkasten. 
 

 
Ein Kinderfasching in Langau 2020 
Heuer geht gar nichts!!! 
Heuer gibt es nur Corona und sonst nix!!! 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und  

was im Jänner 2021 los war 

Die Langauer Lach- und Tanzgeschichten 

2021 über Video 

 

Die Faschingsgilde Langau trotzt der Corona-Pande-
mie und bescherte uns Gilden-Fans eine riesen-
große Freude mit der Video-Gilde 2021. Nachdem es 
ja aktuell keine Langauer Lach- und Tanzgeschich-
ten als Live-Vorführung geben darf, hat unsere Fa-
schingsgilde ein äußerst sehenswertes Video produ-
ziert! 

Um uns trotz der momentanen Umstände etwas in 
Faschingsstimmung zu versetzen, hat die Fa-
schingsgilde Langau keine Kosten und Mühen ge-
scheut und uns mit der Video-Gilde 2021 wieder eine 
unvergessliche und sehr lustige Stunde beschert. Bis 
Faschingsdienstag ist das Video auf kippkipp.at 
noch online. Das muss Mann und Frau einfach gese-
hen haben!!!!! 

Seitens der Marktgemeinde Langau bedanken wir 
uns sehr herzlich für Euer ungeheures Engagement 
und die anscheinend nie enden wollende Kreativität 
– stellvertretend für ALLE Mitwirkenden beim Ob-
mann der Gilde Helmut Silberbauer. 

 

3. Platz für unsere Musikkapelle Langau ös-

terreichweit!!! 

 

Beim Juventus Music Award konnte unsere Musikka-
pelle Langau österreichweit den 3. Platz erreichen. 
„JUVENTUS GOES DIGITAL – der Innovationspreis 
der Österreichischen Blasmusik“ ist ein Würdigungs-
preis, der an besonders nachhaltige und musika-
lisch-gemeinschaftlich fördernde Projekte vergeben 
wird. 

Gerade in der aktuellen Zeit ist Kreativität gefragt – 
es werden neue Wege der Probenarbeit aufgezeigt 
und neue Formen der Präsentation der einstudierten 
Stücke. Besonders wurden neben den Vorstandsvi-
deokonferenzen die „Home-Office“ Proben und Auf-
nahmen und die Idee der Speisenweihe zu Ostern 
mit unserem traditionellem Osterlied, das nach der 
Home-Office-Aufnahme über Lautsprecher bei der 
Bummelzugfahrt abgespielt wurde, ausgezeichnet.  

Herzliche Gratulation an unsre Musikkapelle Langau 
für den tollen 3. Platz – stellvertretend für alle Musi-
kanten an den Hauptmotivator und Kapellmeister 
Harry Schuh! 

 

 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  + 4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Brauchen Sie Hilfe beim Einkauf  

oder bei anderen Besorgungen? 

Gerade in diesen Zeiten kann es oft der Fall sein, 
dass man – auf Grund von z.B.: Quarantäne – auf 
Hilfe von außen angewiesen ist, aber doch nicht den 
richtigen Ansprechpartner findet. 

Unsere Landjugend Langau hat diesbezüglich ange-
boten, gerne zu helfen und diese erforderlichen Be-
sorgungen für Sie zu erledigen. 

Gerne können Sie sich dafür beim Obmann der 
Landjugend Paul Linsbauer (0664/3292278) oder bei 
uns am Gemeindeamt (02912/401) melden und es 
wird die Unterstützung organisiert. 

Vielen Dank an unsere Jugend für das tolle Angebot! 

Langau hat wieder getestet -  

vielen Dank fürs Mitmachen 

 

Vielen Dank an ALLE für die Teilnahme an den  
freiwilligen AnitGen-Testungen am 16. und 17. Jän-
ner 2021 in der Freizeithalle Langau und auch vielen 
Dank unseren fleißigen Helferinnen und Helfer vom 
medizinischen Fachpersonal, von der Landjugend, 
Freiwilligen Feuerwehr und vom Gemeinderat. 

Wir konnten dieses Wochenende die Testungen 
durch die tolle Mithilfe von so vielen und auch durch 
die rege Teilnahme sehr gut und ohne Komplikatio-
nen abwickeln.  Nochmals großes Lob an ALLE Hel-

ferinnen und Helfer und vor allem an „Notruf Nieder-
österreich“ und das Rote Kreuz für die wirklich pro-
fessionelle Vorbereitung und Unterstützung der Tes-
tungen in NÖ. 

Bei allen durchgeführten Tests in der Teststraße 
Langau war wieder kein einziges positives Ergebnis 
dabei – ein Zeichen, dass wir sehr behutsam und 
vorsichtig im Umgang miteinander sind – vielen herz-
lichen Dank dafür. 

Falls Sie noch Fragen zu den Tests haben, stehen 
wir Ihnen gerne am Gemeindeamt zur Verfügung. 

 

Um Ihre Sicherheit bemüht –  

FF Langau im Jahr 2020 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
im Folgenden möchten wir Ihnen - als Freiwillige 
Feuerwehr Langau - einen kleinen Überblick über un-
sere Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr 2020 geben. 

Unser Mannschaftsstand beträgt aktuell 49 aktive 
Mitglieder sowie 24 Reservisten mit 4 Fahrzeugen. 

Beginnen wir mit den Einsätzen: es gab 4 Brandein-
sätze (drei Flurbrände sowie einmal Ausrücken mit 
dem Atemluftanhänger zum Brandeinsatz in Japons) 
sowie 40 technische Einsätze. Letztere teilen sich 
hauptsätzlich auf in Verkehrsunfälle inkl. Aufräumar-
beiten, Kanalreinigungs- und diverse Auspumparbei-
ten. Bei all diesen Einsätzen waren insgesamt 269 
KameradInnen 765 Stunden beteiligt. Trotz dem all-
bekannten Virus hat sich die Einsatzzeit damit dras-
tisch erhöht gegenüber 2019. 

Unsere Kameraden Mario Kaufmann, Lukas Resel, 
Patrick Schmutz, Paul Schmutz, Philipp Schmutz 
und Christoph Stark haben das Modul „Grundlagen 
Führung“ absolviert – dies stellt den ersten Schritt zur 
Gruppenkommandanten-Ausbildung dar. Weiters 
konnten Anneliese Resel, Mario Resel, Andreas 
Stark und Christoph Willinger das Modul Atem-
schutzgeräteträger erfolgreich abschließen. 
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Überdies haben Andreas Stark den LKW-Führer-
schein und Mario Resel die Berechtigung zum Zie-
hen von Anhängern über die Feuerwehr erworben. 
Sie können damit nun unser HLF2 lenken bzw. den 
Atemluftanhänger ziehen. 

Die Beschränkungen rund um Covid-19 betrafen 
auch unsere Übungstätigkeiten umfassend. Der 
komplette Ausfall der Bewerbssaison bedeutete 
auch hier eingeschränkte Tätigkeiten, dennoch 
konnten einige Einsatzübungen unter Beachtung der 
Vorgaben durchgeführt werden. 

2020 haben wir auch wieder in unsere Ausrüstung 
investiert und zwei neue Unterwasserpumpen ange-
schafft. Nicht zuletzt der Hochwassereinsatz vom 22. 
August führte uns vor Augen, dass wir hier nicht un-
tätig bleiben durften. Dazu kamen natürlich auch fort-
laufende Anschaffungen in die persönliche Schutz-
ausrüstung der Mitglieder. 

Auch von Veranstaltungen mussten wir situationsbe-
dingt Abstand nehmen - es gab leider weder eine Jo-
hannisfeier auf der Kipp noch einen Punschstand 
beim FF-Haus. Nur das Woazfecht’n konnten wir im 
Jahr 2020 noch durchführen - wir bedanken uns da-
bei für Ihre Unterstützung! 

Wir bleiben nichtsdestotrotz zuversichtlich Sie heuer 
wieder auf einer unserer Veranstaltungen begrüßen 
zu dürfen. 

Damit wünschen wir Ihnen alles Gute für 2021 und 
vor allem Gesundheit in diesen bewegten Zeiten! 

Ihre Kameradinnen und Kameraden der FF Langau 

Seitens der Marktgemeinde Langau bedanken wir 
uns sehr herzlich für die ständige Bereitschaft und 
sehr gute Zusammenarbeit. Wir wünschen den Ka-
meradinnen und Kameraden der FF Langau auch für 
die Zukunft dieses großartige Engagement und vor 
allem Gesundheit und Unfallfreiheit bei allen Einsät-
zen. 

 

 

Neuwahlen bei der FF Langau 

 

Aufgrund des NÖ Feuerwehrgesetzes wurde die 
Neuwahl des Kommandos der FF Langau turnusge-
mäß am 24. Jänner 2021 abgehalten, wenngleich 
unter anderen Voraussetzungen.  

Aufgrund der aktuellen Situation wurde im Feuer-
haus nur eine Wahl anstatt der üblichen Mitglieder-
versammlung samt Neuwahl angesetzt. Ähnlich ei-
ner Gemeinderatswahl konnten alle 74 Mitglieder der 
Wehr von ihrem Stimmrecht Gebrauch machen. 

Wahlleiter Bgm. Franz Linsbauer stellte nach Aus-
zählung aller Stimmen folgendes Ergebnis fest: 

• 46 Stimmen abgegeben, 0 ungültig – alle gültig 

• Zur Wahl des Feuerwehrkommandanten entfie-
len auf den Kandidaten OBI Andreas Schmutz 46 

Stimmen 

• Zur Wahl des Feuerwehrkommandantenstellver-
treter entfielen auf den Kandidaten BI Alexander 
Eidher 46 Stimmen. 

Damit sind OBI Andreas Schmutz und BI Alexander 
Eidher als KDT und KDTSTV in ihrer Funktion bestä-
tigt. 

Beide nahmen das Ergebnis an und wurden an-
schließend von Bgm. Franz Linsbauer wieder für 5 
Jahre angelobt. 

Das Kommando bedankt sich für die Teilnahme an 
der Wahl und das ausgesprochene Vertrauen! 

Seitens der Marktgemeinde Langau dürfen wir dem 
wiedergewählten Kommando sehr herzlich gratulie-
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ren und freuen uns auch weiterhin auf gute Zusam-
menarbeit. Wir dürfen uns aber auch sehr herzlich für 
die Bereitschaft von OBI Andreas Schmutz und BI 
Alexander Eidher bedanken, dass sie sich für die 
Funktion zur Verfügung stellen und diese verantwor-
tungsvolle Position auch für die nächsten 5 Jahre 
ausfüllen werden. 

Alles Gute für die nächsten 5 Jahre, viel Gesundheit, 
unfallfeie Einsätze und weiterhin viel Engagement 
unserer ganzen Freiwilligen Feuerwehr Langau. 

 

Die Löwen sind los! 

 

Lions Club Horn startet eine „Corona-taugliche“  
Charityaktion  

Die Beschränkungen durch die Coronapandemie 
zwingen auch Hilfsorganisationen zum Umdenken. 
Viele Spendensammelaktionen sind nicht durchführ-
bar. Die Horner Löwen konnten heuer den alljährli-
chen Flohmarkt nicht veranstalten und die Punsch-
hütte im Advent blieb ebenfalls geschlossen.  

Der Lions Club Horn entschied daher im Herbst, eine 
neue, langfristige und vor allem breitenwirksame und 
coronataugliche Aktivität ins Leben zu rufen. Mit dem 
Projekt 2020 – die Löwen sind los – wird eine um-
fassende Charityaktion gestartet, die Gemeinden, 
Wirtschaft und Kultur näher zusammenführt. Ge-
meinsam wird ein nachhaltiges und sichtbares Zei-
chen der Solidarität gesetzt.  

Der Club stellt 20 Löwenstatuen zur Verfügung, die 
von regionalen KünstlerInnen gestaltet werden. Die 
20 Gemeinden im Bezirk Horn stellen den lebensgro-
ßen Skulpturen entsprechende Plätze zur Verfü-
gung. Die Förderer aus der Wirtschaft sind bei der 
Gestaltung der Löwen involviert und können im Er-
scheinungsbild des Löwen ihr Unternehmen präsen-
tieren.  

Die Löwen werden somit zum einzigartigen sozialen 
Kulturdenkmal, dadurch zu einem beliebten Fotomo-
tiv für Touristen und die Bevölkerung und sorgen da-
für, dass Menschlichkeit und ein soziales Miteinan-
der nicht in Vergessenheit geraten.  

 „Wir schaffen mit der Löwen-Aktion ein Netzwerk, 
um Gutes in der Region zu bewirken“, zeigt sich Prä-
sident Gottfried Stark überzeugt, die Statuen Mitte 

nächsten Jahres in allen 20 Gemeinden zu enthüllen. 
Die Unternehmen sind sich ihrer sozialen Verantwor-
tung bewusst und werden einen sinnvollen Beitrag 
für den direkten Lebensraum ihrer Mitarbeiter schaf-
fen.  

Mit den jährlichen Sponsorgeldern werden neben 
vielen kurzfristigen Unterstützungen auch größere 
Förderungen möglich sein. So soll jedes Jahr auch 
ein Leuchtturmprojekt aus den teilnehmenden Ge-
meinden ausgewählt werden und mit bis zu EUR 
20.000,- bedacht werden.  

Die Künstler erhalten neben der Abgeltung ihrer Ar-
beit breitenwirksame Aufmerksamkeit, denn die Hor-
ner Lions werden jährlich beim „Löwenlotto“ den Sta-
tuen neue Standorte zulosen und bei der Löwenwan-
derung dafür sorgen, dass jede Gemeinde immer 
wieder einen anderen Löwen erhält.  

Nebenbei möchten die Horner Lions auch für junge, 
potenzielle Mitglieder interessant werden, denn ein 
solch langfristiges Projekt fordert die gesamte Club-
familie. Familie ist hier übrigens der richtige Aus-
druck, ist die Jüngste 32 Jahre alt und der Älteste im 
Lions Club Horn bereits 82 Jahre alt. Es sind daher 
3 Generationen vertreten, die miteinander ihre Ta-
lente für die Allgemeinheit zur Verfügung stellen. 

 
Der Lions Club Horn besteht seit 33 Jahren. 28 Da-
men und Herren aus dem Bezirk engagieren sich eh-
renamtlich für in Not geratene BürgerInnen, unter-
stützen Sozialeinrichtungen und Projekte im Bereich 
Kinder und Jugend, Gesundheit und Umweltschutz, 
fördern Kunst und Kultur und tragen österreich- und 
weltweite Aktionen und Katastrophenhilfen von Lions 
International mit. Lions Clubs International ist die 
weltweit größte Charity Organisation mit rund 1,4 
Mio. Mitgliedern und einer jährlichen Spenden-
summe von 1 Milliarde Euro.  

Die österreichischen Lions sammeln und verteilen 
pro Jahr rund 4 Mio. Euro. 

 

Kontakt:  

Gottfried Stark, Präsident Lions Club Horn 

+43 664 80 66 55 00 / gottfried.stark@stark-gmbh.at 

Julia Langstadlinger, Sekretärin Lions Club Horn 

+43 676 70 77 144  / j.langstadlinger@gmail.com  

Foto und Composing: ©Dieter Schewig 
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Natur im Garten –  

tolle Infos bei Webinarreihe 

 

„Natur im Garten“ lädt auch heuer wieder jeden letz-
ten Freitag im Monat um 9:00 Uhr zum Gemeinde-
Webinar – einem digitalen Treffen von Expertinnen 
und Experten mit Interessierten im Bereich der öko-
logischen Gestaltung und Pflege öffentlicher Grün-
räume. Seien Sie live dabei – von Ihrem Arbeitsplatz 
oder von zu Hause aus, bequem via PC, Laptop, 
Tablet oder Smartphone! 

Wir setzen unsere Natur im Garten Gemeinde-

Webinarreihe 2021 mit folgenden Themen fort: 

• 29. Jänner, 9:00 Uhr: Heckenschnitt - Strauch-
pflege – Wildstrauchhecke 

• 26. Februar, 9:00 Uhr:  Richtig gepflanzt ist halb 
gepflegt - Baumpflanzung und-pflege in Gemein-
den 

• 26. März, 9:00 Uhr: Jeder Gemeinde ihre natur-
nahe Wiese 

• 30. April, 9:00 Uhr: Unkrautmanagement in Frei-
zeitanlagen und auf Spielplätzen 

• 28. Mai, 9:00 Uhr: Zuviel oder Zuwenig - Regen-
wassermanagement in Gemeinden 

• 25. Juni, 9:00 Uhr: Mehr Kühlflächen durch Ge-
bäudebegrünung 

 
Detailinfos unter  
https://www.naturimgarten.at/veranstaltung/monatliches-
gemeinde-webinar-2021.html 

Hier können Sie sich für die neue Webinarreihe 

registrieren: 
https://event.webinarjam.com/channel/Gemeindewebinar 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

„Natur im Garten“ – Regionalstandort Zwettl 

Weitraer Str. 20a, 3910 Zwettl 
Mobil: +43 676/848 790 738 
daniela.tuechler@naturimgarten.at  

www.naturimgarten.at 
www.facebook.com/naturimgarten 
www.instagram.com/naturimgarten 
www.youtube.com/naturimgarten 

Wir alle sind „Natur im Garten“ –  

Unter www.naturimgarten.at können Sie Ihre 

schönsten Erinnerungen, Erfahrungen und Mo-

mente mit „Natur im Garten“ oder Ihre persönli-
che Botschaft mit uns teilen und ein „Natur im 
Garten“ Paket im Wert von 800€ gewinnen. 

 

Niederösterreich impft - Kurzinfo 

 

Eine Schutzimpfung gegen das Coronavirus ist der 
beste Weg, um einen schweren Krankheitsverlauf zu 
vermeiden. Darum ist es wichtig, sich durch eine 
Impfung zu schützen. 

Die Corona-Schutzimpfung ist freiwillig und kosten-
los. 

Produktionsbedingt steht in Europa, in Österreich 
und somit auch in unserem Bundesland der Impfstoff 
zunächst nur begrenzt zur Verfügung. Es kann der-
zeit noch nicht jeder geimpft werden, daher ist es not-
wendig eine Reihung vorzunehmen. Jede verfügbare 
Dosis wird sofort abgerufen und verabreicht. Zuerst 
werden jene Menschen geimpft, die am meisten ge-
fährdet sind! 
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Die Impfstrategie ist bundesweit einheitlich und läuft 
in Phasen ab. Der Großteil der Bevölkerung wird im 
zweiten Quartal geimpft werden können. 

Phase 1 ab Dezember 2020: Zuerst werden Bewoh-
nerInnen und Personal in Alten- und Pflegeheimen 
sowie Personen im Gesundheitsbereich und erste 
Hockrisikogruppen geimpft. 

Phase 2 ab Februar 2021: Zu Beginn der Phase 2 
folgen vor allem ältere Menschen, Personen mit Vor-
erkrankung und in kritischer Infrastruktur. 

Phase 3 je nach Verfügbarkeit des Impfstoffs ab 
Quartal 2-3  2021 

Wo werden die Impfungen stattfinden? 

Die Impfungen werden bei den niedergelassenen 
Ärzten, als auch in dafür eingerichteten Impfstellen 
und Impfstraßen durchgeführt werden. 

Kann man sich jetzt schon für eine Impfung re-

gistrieren? 

Ja, Sie können sich bereits vorregistrieren unter 
www.impfung.at/vorregistrierung 

Durch Ihre Registrierung bekommen Sie, sobald Sie 

an der Reihe sind, zeitgerecht entsprechende Infor-
mationen via Email oder SMS, ab welchem Zeitpunkt 
und in welcher Impfstelle Sie geimpft werden kön-
nen. Dann können Sie sich auch konkret zu einem 
Termin anmelden. 

Bei Bedarf ist Ihre Gemeinde bei der Registrierung 
und später bei der Anmeldung gerne behilflich. 

Wo bekomme ich weitere Informationen zur Imp-

fung? 

Alle Informationen zur Impfung in Niederösterreich 
finden Sie online unter www.impfung.at 

Unter der Hotline 0800-555-621 können rund um die 
Uhr Fragen zur Wirksamkeit und Sicherheit der Impf-
stoffe gestellt werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

SCHNELLES INTERNET für jedes Haus 

 

Wie bereits berichtet sind wir seit einigen Jahren sei-
tens der Marktgemeinde Langau – dabei federfüh-
rend unser Experte im Gemeinderat DI Daniel 
Mayerhofer – bestrebt, unsere digitale Infrastruktur 
auszubauen und vor allem zu verbessern. Dazu ge-
hört auch die Herstellung eines schnellstmöglichen 
Internetzugangs durch einen Glasfaseranschluss un-
serer Häuser. 

Viele Interessenten haben sich gemeldet und ihr In-
teresse bekundet. Dabei sind natürlich noch einige – 
vor allem technische – Fragen offen geblieben. Aus 
diesem Anlass werden alle Interessenten bis Ende 
Februar eine Einladung zu einem Informationstermin 
in kleineren Gruppen in die Freizeithalle erhalten, um 
gemeinsam mit der „kabelplus“ diese offenen Fragen 
zu klären. 

Es liegt an uns ALLEN diese Chance zu nutzen 

und dadurch auch unsere Liegenschaften und 

Häuser mit einem Anschluss aufzuwerten – nur 

wenn sich genügend Hausbesitzer für einen 

Glasfaseranschluss entscheiden, wird dieses 

Projekt auch umgesetzt! 

Es entstehen Ihnen bei einem Anschluss keine so-
genannten Anschlusskosten – lediglich die Kosten 
der erforderlichen baulichen Anpassungen am eige-
nen Grundstück müssen vom Hausbesitzer selbst 
getragen werden. 

Ein Glasfaseranschluss für eine Liegenschaft steht 
für einen Aufbruch in ein neues Zeitalter und für viele 
Möglichkeiten, die sich damit eröffnen können. Vom 
schnellen Internet, über das Telefonieren bis hin zum 
Fernsehen ist alles über den Glasfaseranschluss 
möglich. 

Nützen wir gemeinsam diese Chance, so können wir 
unsere Gemeinde noch innovativer und lebenswerter 
positionieren. Sind Sie von einem Glasfaseran-
schluss für alle Liegenschaften überzeugt, dann wer-
den Sie Botschafter für diese Sache. Sprechen Sie 
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Ihre Familie, Freunde und Bekannte auf dieses 
Thema an und überzeugen Sie mit starken Argumen-
ten für dieses Zukunftsthema! 

Eine wichtige Entscheidung für eine gute Zukunft 
unserer Gemeinde – unsere Jugend und Kinder 
werden es uns danken! 

Laut Information von „kabelplus“ ist der Glasfaser-
ausbau abhängig von der Anzahl der Teilnehmer 
(Voll- bzw. möglicher Teilausbau). 

Daher werden wir Sie zu diesem Thema in den 
nächsten Tagen kontaktieren. 

Wenn Sie noch kein Interesse bekundet haben, 

können Sie dies natürlich noch jederzeit nachho-

len. Unter breitband@langau.at oder am Gemein-

deamt telefonisch unter 02912/401 können Sie 

unverbindlich Ihr Interesse deponieren. 

 
Richtiges Verhalten im  

Altstoffsammelzentrum (ASZ) der Gemeinde 

und im Abfalllogistikzentrum (ALZ)  

Waldviertel in Rodingersdorf: 

Um die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger, 
sowie aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu ge-
währleisten und die Aufrechterhaltung der Übernah-
mestellen zu sichern, ersucht der Gemeindeverband 
Horn für Abfallwirtschaft und Abgaben folgende 
Maßnahmen einzuhalten: 

Einfahrt beim ASZ/ALZ: 

Verkehrszeichen beachten – NICHT aussteigen – 
Anweisungen des Personals folgen 

Ausladen der Abfälle & Altstoffe: 

• Beim Aussteigen aus dem Fahrzeug ist FFP2-
Maskenpflicht! 

• Mindestabstand von 2 m ist ausnahmslos 
einzuhalten! 

• Abfälle und Altstoffe sind eigenhändig auszula-
den und in die vorgesehene Sammeleinrichtung 
einzubringen oder an dem dafür zugewiesenen 
Platz abzustellen 

• Problemstoffe sind auf dem bereitgestellten 
Übernahmetisch abzulegen 

• Der Aufenthalt ist so kurz wie möglich zu halten 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

Bummelzuganhänger zu verkaufen 

 

Unsere Bummelzug-Anhänger der 1. Generation ste-
hen ab nun zum Verkauf - bei Interesse bitte an den 
Bürgermeister der Stadtgemeinde Hardegg wenden 
- Bgm. Friedrich Schechtner 0664/87 12 672 

Unsere 2 alten Bummelzug-Anhänger (die in Ge-
meinschaft mit 4 weiteren Gemeinden gekauft wur-
den), wo in Summe bis zu 30 Personen Platz neh-
men können, werden nun verkauft. Es handelt sich 
dabei um 2 ungebremste Anhänger - diese dürfen mit 
einem entsprechenden Zugfahrzeug und mit max. 
10km/h gezogen werden. Nähere Informationen bei 
Bürgermeister Friedrich Schechtner der Stadtge-
meinde Hardegg. 

 
Alles OK bei meinem Haus? 

 

Bei den letzten Starkregenereignissen konnten wir 
feststellen, dass noch einige Hauskanäle nicht an 
den richtigen Kanal angeschlossen sind! 

Zum einen war ein sehr hoher Anteil an Oberflächen-
wasser im Schmutzwasserkanal und auch Schmutz-
fracht im Regenwasserkanal! 
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Wir möchten daher dringend hinweisen, dass jeder 
Hausbesitzer selbst verantwortlich ist, dass diese 
Anschlüsse auf seiner Liegenschaft korrekt sind. 

Es ist dies insbesondere wichtig, da bei Starkregen-
ereignissen durch zu viel Regenwasser im Schmutz-
wasserkanal bei einzelnen Häusern der Schmutz-
wasserkanal übergehen kann und in der Folge hohe 
Schäden entstehen können. 

Weiters möchten wir darauf hinweisen im Sinne 

einer gerechten Gleichbehandlung aller Bürge-

rinnen und Bürger, dass Ausbauten im Haus (vor 

allem Dachgeschossausbauten) baubehördlich 

zu melden sind und in der Folge einer Bewilli-

gung bedürfen. Es ist dies auch insofern anzura-

ten, da beim Eintritt eines möglichen Versiche-

rungsfalls (z.B.: Feuer, Wasserschaden, …) bei 
nicht bewilligten Räumlichkeiten die Versiche-

rung aussteigen kann. 

Außerdem ist es dem, der ordnungsgemäß die Bau-
maßnahmen meldet gegenüber nicht fair, da die Ge-
bühren und Abgaben von der entsprechend ausge-
bauten Fläche berechnet werden. 

Gerne stehen wir Ihnen bei Fragen am Gemeinde-
amt telefonisch oder persönlich zur Verfügung! 

 
Geflügelpest - Präventionsmaßnahmen 

Aufgrund des gehäuften Auftretens von Infektionen 
mit dem nicht auf Menschen übertragbaren Vogel-
grippe-Virusstamm H5N8 hat das Gesundheitsminis-
terium mit Änderung der Geflügelpest-Verordnung 
(BGBl. II Nr. 546/2020) ab 7. Dezember 2020 Vogel-
grippe-Risikogebiete ausgewiesen. Damit sollen 
eine Verbreitung des Virus und das Übergreifen auf 
Hausgeflügel-Bestände verhindert werden. 

Unsere Gemeinde wurde als Risikogebiet ausge-

wiesen – daher sind folgende Pflichten der Tierhalter 
nun angeführt: 

Die Bestimmungen betreffen alle geflügelhaltenden 
Betriebe und Personen in Gebieten mit erhöhtem Vo-
gelgrippe-Risiko, egal ob die Haltung kommerziell    
oder privat ist. Für die Risikogebiete in Österreich 
gelten gemäß der Verordnung des Gesundheitsmi-
nisteriums folgende Maßnahmen: 

• Haltung des Geflügels in Ställen oder in oben ab-
gedeckten Haltungsvorrichtungen, sodass der 
Kontakt zu Wildvögeln und zu wildlebenden Was-
servögeln und deren Kot bestmöglich hintange-
halten wird. 

Ausnahme von der Haltung in Ställen: 

In gemischten Betrieben ist auf die getrennte Hal-
tung der Enten und Gänse von übrigem Geflügel 
zu achten, sodass ein direkter und indirekter 
Kontakt ausgeschlossen ist und 

o wenn Geflügel durch Netze, Dächer, hori-
zontal angebrachtes Gewebe oder andere 
geeignete Mittel vor dem Kontakt mit Wild-
vögeln geschützt ist oder 

o wenn die Fütterung und Tränkung der Tiere 
nur im Stall oder einem Unterstand erfolgt, 
der das Zufliegen von Wildvögeln erschwert 
und verhindert, dass Wildvögel mit Futter 
oder Wasser, das für das Geflügel bestimmt 
ist, in Berührung kommt und die Ausläufe 
gegenüber Oberflächengewässer, an 
denen sich wildlebende Wasservögel 
aufhalten können, ausbruchsicher 
abgezäunt sind. 

• Die Tränkung der Tiere darf nicht mit Wasser aus 
Sammelbecken für Oberflächenwasser erfolgen, 
zu dem Wildvögel Zugang haben. 

• Die Reinigung und Desinfektion der Beförde-
rungsmittel, Ladeplätze und Gerätschaften hat 
mit besonderer Sorgfalt zu erfolgen. 

• Ein Rückgang der Legeleistung, Abfall der Futter- 
und Wasseraufnahme und erhöhte Sterblichkeit 
in den Risikogebieten sind der Behörde zu mel-
den. 

Das Auffinden von toten Wasservögeln oder toten 
Greifvögeln ist ebenfalls der Bezirksverwaltungsbe-
hörde zu melden. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Mithilfe bei 
oben angeführten Maßnahmen. 
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Heizkostenzuschuss 2020/2021 

 

Sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und Nie-
derösterreichern wird wiederum 

ein einmaliger Heizkostenzuschuss in Höhe von 
€ 140,- gewährt. Den Heizkostenzuschuss können 
NÖ LandesbürgerInnen erhalten, die einen Aufwand 
für Heizkosten haben und deren monatliche Ein-
künfte den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz ge-
mäß §293 ASVG nicht überschreiten.  

Voraussetzungen: 

• österreichische Staatsbürgerschaft 
• Hauptwohnsitz in Niederösterreich 
• monatliche Brutto-Einkünfte dürfen den jeweili-

gen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG nicht überschreiten 

Einkommensgrenzen für die Gewährung des NÖ 
Heizkostenzuschusses (brutto!): BezieherInnen ei-
ner Ausgleichszulage: 

• Alleinstehend: € 966,65 
• Ehepaar, Lebensgefährten: € 1.449,33 
• für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt € 

482,69 

BezieherInnen von Leistungen nach dem Arbeitslo-
senversicherungsgesetz oder von Kinderbetreu-
ungsgeld 

• Alleinstehend: € 1.127,13 

• Ehepaar, Lebensgefährten: € 1.689,92 
• für jeden weiteren Erwachsenen im Haushalt: € 

562,79 

Der Heizkostenzuschuss kann ab sofort im Gemein-
deamt (Hauptwohnsitz) bis spätestens 30. März 
2021 beantragt werden. 

 

Christbaum-Service 

 

Gemeinsam mit der Fernwärmegenossenschaft 
Langau möchten wir auch heuer unseren Bürgerin-
nen und Bürgern weiterhin ein Service für eine sinn-
volle Verwertung von Christbäumen anbieten. 
Wir ersuchen alle, die dieses Angebot annehmen 
den Christbaum abgeschmückt vor das Haus zu le-
gen. Unsere Mitarbeiter werden diese an folgenden 
Terminen einsammeln und zur Fernwärmegenos-
senschaft transportieren. 
 
Abholungstermine: 
Mittwoch, 3. Februar 2021 ab 08:00 Uhr 

Bei Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich 
gerne zur Verfügung! 
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www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 

Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter www.langau.at ist jeden-
falls einen Besuch wert. So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen in unserer Gemeinde, die 
geplanten Veranstaltungen, aber auch viele andere Informationen über un-
sere schöne Gemeinde.  

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt – beachten Sie bitte die 

unten angeführte Vorgehensweise 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten da. 
Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 
 14:00 – 19:00  

 

 
 

Wir ersuchen um Terminvereinbarungen am Gemeindeamt 
 
Auf Grund der aktuellen Lage ist es erforderlich, dass wir nach wie vor für Termine und Bespre-
chungen am Gemeindeamt um telefonische Voranmeldung und Terminabstimmung ersuchen. Da-
bei können wir auch teilweise Vorbereitungen treffen und so die Aufenthaltsdauer in geschlossenen 
Räumen so gering wie möglich halten. Gelbe Säcke werden wir im Eingangsbereich wieder bereit-
stellen. 
Für Terminvereinbarungen und Fragen sind wir gerne wie bisher unter 02912/401  
oder gemeinde@langau.at für Sie erreichbar! 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

 
 

  

Euer Bürgermeister: Euer Vizebürgermeister: 
Franz Linsbauer Karl Dietrich-Sprung 
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30 Jahre Essen auf Rädern  

Langau – Weitersfeld 
 

Im Frühjahr 1990 wurde die Aktion 
„Essen auf Rädern“ mit einer 
handvoll Frauen aus dem 
Pfarrgemeinderat Langau 
begründet. Obwohl dieser Aktion 
niemand eine Chance gab, hat sie 
sich in sehr kurzer Zeit 
durchgesetzt. Anfänglich sind wir mit einem alten VW Golf mit zwei bis drei Essen von 
Harth bis Riegersburg gefahren. Das Essen lieferte das Hotel „Alter Schüttkasten“ in Geras. 
Als wir nach über drei Monaten eine Zwischenbilanz gehalten haben, sind wir zum Schluss 
gekommen, „Essen auf Rädern“ zu beenden, da scheinbar keine Nachfrage ist. Doch: In den 
nächsten Tagen explodierten die Anmeldungen und in kurzer Zeit war unser Golf bereits zu 
klein. Es dauerte gute drei Monate bis es sich herumgesprochen hatte, dass wir täglich 
pünktlich kommen, das Essen auch gut war, und der Preis 
erschwinglich!  
 
Nach einem Jahr schreibt die NÖN folgendes: „Was vor 
einem Jahr als ‚Baby‘ mit zwei Beziehern begonnen hatte, ist 
nun mit dreißig ‚Kunden‘ ein respektables ‚Kind‘ geworden, 
das die ersten Gehversuche hinter sich hat: Die Aktion 
‚Essen auf Rädern‘ von fünfzehn Frauen und Männern, fast 
ausschließlich Langauer, durch ihre freiwillige, 
unentgeltliche Hilfe aus der Taufe gehoben.“ 
Sie waren die Pioniere und ihnen gebührt großer Dank. 
Siebzig Kilometer wurden anfänglich täglich gefahren, in 
den Gemeinden Langau, Drosendorf, Japons, Pernegg, 
Geras, Hardegg und Weitersfeld.  

Am 4. Februar 1991 kamen von Drosendorf sieben 
Freiwillige dazu, die Nachfrage war steigend und somit 
mussten zwei neue Autos angeschafft werden. Pfarre Langau 
und das niederösterreichische Hilfswerk waren gemeinsam 
die Träger der Aktion „Essen auf Rädern“ Langau – 
Drosendorf. Die Freiwilligen aus Drosendorf waren Großteils 
engagierte ehemalige Rot-Kreuz-Fahrer. Das Essen kostete 
damals Schilling 50,-- (Euro 3,63) davon bekam der 
Schüttkasten Schilling 40,-- und zehn Schilling wurden für 
die Bezahlung der Autos zurückbehalten.  
 
Im Jänner 2021 haben wir 43 Essensbezieher und kommen 
durchschnittlich pro Monat auf 1.140 Essen. Im letzten Jahr 
2020 waren es 13.713 Essen und 35.414 gefahrene 
Kilometer. Unsere vierzig Fahrerinnen und Fahrer leisten 
monatlich zirka 3.700 freiwillige Stunden. 25 kommen aus 
Langau, 15 aus Weitersfeld und Umgebung. Von 1990 bis 
Ende 2020 wurden 345.606 Essen ausgeliefert und 782.823 



 

Kilometer unfallfrei gefahren. An 
freiwillig geleisteten Stunden sind das 
111.000.  
 
Zwei Ehepaare waren von Beginn an 
stark beteiligt. Traude und Helmut 
Berger, sie organisierten „Essen auf 
Rädern“ von 1993 bis 2004 und das 
Ehepaar Irmgard und Adolf Urban von 
2004 bis 2020. Das Ehepaar Urban hat 
also durchgehend dreißig Jahre lang in 
der Verteilung sowie in der gesamten 
Organisation einfach gigantisches 
geleistet. Adolf Urban kümmerte sich in erster Linie verlässlichst um das Auto und Irmgard 
Urban um das verwaltungstechnische, vom Menüplan angefangen über die Fahrerlisten bis 
zur Betreuung der EssensbezieherInnen. Ihnen an dieser Stelle ein ganz großes DANKE!
  
 
365 Tage lang bringen die Freiwilligen ein warmes Mittagessen zu unseren älteren 
Mitmenschen! Sie bringen aber nicht nur ein gutes Essen, sondern auch ein paar freundliche 
Worte, ein Lächeln und damit eine direkte Wertschätzung der älteren Generation. Begegnung 
und Beziehung – auch, wenn es nur wenige Augenblicke sind. Sie geben viel menschliche 
Wärme, Leben, gerade in diesen Tagen!  
 
Für Weitersfeld darf stellvertretend Herrn Alois Schrenk in besonderer Weise gedankt 
werden. Er übernimmt seit vielen Jahren verlässlich und treu die Organisation, die Einteilung 
unserer Weitersfelder Freiwilligen.  
Ich bin sicher und hoffe, dass dieses vorbildliche, gute Miteinander auch in Zukunft bestehen 
bleibt. Diese Aktion „Essen auf Rädern“ ist für mich ein wunderbares Beispiel, wieviel Gutes 
und Schönes geleistet werden kann, wenn Menschen bereit sind, für einen Anderen das zu 
geben, was das kostbarste ist: Z e i t ,  und zwar geschenkte Zeit für einen anderen 
Menschen. Und täglich ein warmes Mittagessen aufzutischen ist auch 2021 eines der 
wichtigsten Dinge im Leben von uns Menschen.  
 

Aktuelle „Essen auf Rädern“-Fahrer und Fahrerinnen  
 
Hermann Baldreich, Rudolf Bauer, Albert Böhm, Otto Bruhs, Elisabeth Bucher, Herbert 
Deckenbach, Josef Dundler, Herbert Freundorfer, Andrea Gerstl, Werner Gerstl, Gerda 
Hörmannsdorfer, Eleonore Kühlmayer, Maria Kühlmayer, Erich Kurzreiter Weitersfeld, 
Traude Linsbauer, Johann Maier, Christine Meixner, Traude Novotny, Karl Ochs, Alois 
Prand, Gisela Prand, Johannes Preiss, Anneliese Resel, Ernst Resel, Martha Resel, Helga 
Riedl, Rudolf Rockenbauer, Bernhard Schimani, Helga Schmutz, Johann Schmutz, Robert 
Schmutz, Alois Schrenk, Josef Schweitzer, Roman Silberbauer, Johann Steininger, Adolf 
Urban, Irmgard Urban, Otto Willinger, Rainer Wöber, Leopold Zahrl, Heinz Zlabinger  
 
Ausgeschiedene  
Anna Baldreich, Irmgard Barger, OSR Eduard Bock, Rupert Brandstätter, Mag. Isabella 
Bucher, Alois Dundler, Elisabeth Dundler, Renate Dworschak, Hermann Eidher, Renate 
Eidher, Frieda Fischer, Gottfried Frank, Johann Grünauer, Lia Hecht, Renate Hölzl, Rudolf 
Hölzl, Herta Horauer, Anna Hörmannsdorfer, Franz Kaufmann, Helmut Kaufmann, Inge 
Kaufmann, Marta König, Ingrid Köppl, Erich Kurzreiter Langau, Leopoldine Lehninger, Rosa 



 

Mittag, Hedwig Mold, Maria Neunteufl, Beate Pleßl, Bruno Pleßl, Gertrude Poschenreither, 
Helga Prand, Sonja Prand, Adolf Prem, Gerlinde Puhm, Karl Puhm, Edith Ramharter, Franz 
Ramharter, Jürgen Ramharter, Charlotte Reiß, Christa Reiß, Erna Reiss, Günther Resel, Maria 
Resel, Christa Riedl, Erika Riedl, Anna Sagl, Josef Sagl, Friedrich Schmidt, Erna Schöbinger, 
Günther Schöbinger, Robert Schöbinger, Brigitte Schöls, Alfred Schuster, Margarete Seel, 
Alfons Seitinger, Wilhelmine Stagl, Elfriede Steindl, Leopoldine Steindl, Maria Steindl, 
Christa Temper, Robert Urban, Irmtraud Wahl, Weilguni, Erika Weitschacher, Helga 
Weitschacher, Erika Zauner, Johann Zauner  
 
Verstorbene  
Hermine Balcar, Otto Bayer, Alois Bischinger, Anneliese Bock, Franz Dötzl, Anton Draht, 
Maria Firmann, Karl Forster, Franz Haller, Luise Haller, Grete Kaufmann, Franz Linsbauer, 
sen., Josef Mold, OSR Karl Neumeister, Ernst Prand-Stritzko sen., Anton Rabatsch, Johann 
Reiß, Karl Riffer, Leopoldine Schenk, Karl Schiener, Karl Schinner, Stefan Schinner, Finni 
Sevelda, Johann Sprung, Walter Toifl, Erwin Wohl, Hermine Zima  
 
Herzlichen DANK UND GOTTES SEGEN, Euer Pfarrer   
 

 

IN 30 JAHREN  
 

111.000  FREIWILLIGE STUNDEN 

365.606  ESSEN 

782.823 KM  UNFALLFREI 



  



 

Berührende Worte bei Biden-Amtseinführung: 

Amanda Gormans Gedicht im Wortlaut 

 
„Der Hügel, den wir erklimmen“ 
 
Mr. President, Dr. Biden, Madam Vice President, Mr. Emhoff, 

Bürger Amerikas und der ganzen Welt, 

 

Wenn es Tag wird, fragen wir uns, 

wo wir Licht zu finden vermögen,  

in diesem niemals endenden Schatten? 

Den Verlust, den wir tragen,ein Meer,  

das wir durchwaten müssen. 

Wir haben dem Bauch der Bestie getrotzt. 

Wir haben gelernt, dass Ruhe nicht immer Frieden bedeutet. 

 

Und dass die Normen und Vorstellungen von dem,  

was gerade ist, nicht immer Gerechtigkeit sind. 

 

Und doch gehört die Morgendämmerung uns, 

noch ehe wir es wussten. 

Irgendwie schaffen wir es. 

Irgendwie haben wir es überstanden und bezeugten 

eine Nation, die nicht kaputt ist, 

sondern einfach unvollendet.  

Wir, die Nachfahren eines Landes und einer Zeit, 

in der ein dünnes, schwarzes Mädchen, 

das von Sklaven abstammt und von einer alleinerziehenden 

Mutter großgezogen wurde, 

davon träumen kann, Präsidentin zu werden, 

nur um sich selbst in einer Situation zu finden,  

in der sie für einen vorträgt. 

 

Und ja, wir sind alles andere als lupenrein, 

alles andere als makellos, 

aber das bedeutet nicht, dass wir danach streben, 

eine Gemeinschaft zu bilden, die perfekt ist. 

 

 

Wir streben danach, gezielt eine Gemeinschaft zu schmieden. 

Ein Land zu bilden, das sich allen Kulturen,  

Charakteren und menschlichen Lebensverhältnissen 

verpflichtet fühlt. 

Und so erheben wir unseren Blich nicht auf das,  

was zwischen uns steht, sondern auf das was vor uns steht. 

Wir schließen die Kluft, weil wir wissen, dass wir, um unsere 

Zukunft an erste Stelle zu setzen,  

zuerst unsere Unterschiede beiseitelegen müssen.  

Wir legen unsere Waffen nieder,  

damit wir unsere Arme 

nacheinander ausstrecken können. 

Wir wollen Schaden für keinen und Harmonie für alle. 

Lasst die Welt, wenn sonst auch nichts, 

sagen, dass dies wahr ist: 

Dass wir, selbst als wir trauerten, wuchsen 

Dass wir, selbst als wir Schmerzen litten, hofften 

Dass wir, selbst als wir ermüdeten, es weiter versucht haben 

Dass wir für immer verbunden sein werden, siegreich 

Nicht weil wir nie wieder eine Niederlage erleben werden, 

sondern weil wir nie wieder Spaltung säen werden. 

Die Heilige Schrift sagt uns, dass wir uns vorstellen sollen, 

dass jeder unter seinem eigenen Weinstock und Feigenbaum 

sitzen soll und keiner ihnen Angst machen soll. 

Falls wir unserer eigenen Zeit gerecht werden sollen, 

dann wird der Sieg nicht in der Klinge liegen, 

sondern in all den Brücken, die wir gebaut haben. 

Das ist das Versprechen: 

Der Hügel, den wir erklimmen, wenn wir es nur wagen, 

denn Amerikaner zu sein, ist mehr als ein Stolz, den wir erben, 

es ist die Vergangenheit, in die wir treten, 

und die Art, wie wir sie reparieren. 

Wir haben eine Macht gesehen, die unsere Nation eher 

zerschlagen würde, als sie zu teilen, 

die unser Land zerstören würde, wenn es dazu führe, 

Demokratie zu verzögern. 

Und dieser Versuch war fast erfolgreich. 

Doch auch wenn die Demokratie von Zeit zu Zeit verzögert 

werden kann, kann sie niemals dauerhaft besiegt werden. 

In diese Wahrheit, in diesem Glauben, vertrauen wir. 

 

Denn, obwohl wir unsere Augen auf die Zukunft richten, 

die Geschichte hat ihre Augen auf uns gerichtet. 

Dies ist die Ära gerechter Wiedergutmachung. 

Wir fürchteten zu Beginn, wir fühlten uns nicht bereit, 

Erben einer solch schrecklichen Stunde zu sein, 

doch in ihr fanden wir die Kraft ein neues Kapitel zu schreiben, 

uns selbst Hoffnung und Lachen zu schenken. 

Also während wir uns einst fragten, 

wie wir jemals diese Katastrophe überstehen könnten, 

stellen wir jetzt fest: 

Wie könnte eine Katastrophe jemals uns überstehen. 

Wir werden nicht zurück zu dem 

marschieren, was war, 

sondern uns auf das zu bewegen, was sein wird. 

Ein Land, das zwar verletzt, aber 

dennoch intakt ist, gütig, aber kühn, 

kämpferisch und frei. 

Wir werden uns nicht umdrehen 

oder durch Einschüchterung unterbrechen lassen, 

weil wir wissen, dass unsere Untätigkeit und Trägheit  

unser Erbe für die nächste Generation sein wird. 

Unsere groben Fehler werden zu ihren Lasten. 

Aber eines ist sicher: 

Wenn wir Barmherzigkeit und Macht verschmelzen 
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und Macht mit Recht, 

dann wird Liebe unser Vermächtnis 

und Veränderung das Geburtsrecht unserer Kinder. 

Also lasst uns ein Land hinterlassen,  

das besser ist als das, welches uns 

hinterlassen wurde. 

Mit jedem Atemzug aus meiner bronzegegossenen Brust 

werden wir diese verwundete Welt in 

eine wundersame verwandeln. 

Wir werden uns von den goldbeschienen Hügeln des Westen 

erheben,wir werden uns aus dem windgepeitschten 

Nordosten erheben, in dem unsere Vorfahren zum ersten Mal 

die Revolution verwirklichten, 

wir werden uns aus den von Seen gesäumten Städten des 

Mittleren Westens erheben, 

wir werden uns aus dem sonnengebrannten Süden erheben, 

wir werden wieder aufbauen, uns versöhnen und erholen, 

und jeden bekannten Winkel unserer Nation und jede Ecke, 

die unser Land genannt wird. 

Unser Volk, vielfältig und schön, wird aufstreben, 

zerschunden und schön. 

Wenn der Tag kommt, treten wir aus dem Schatten heraus, 

entflammt und ohne Angst. 

Die neue Morgendämmerung erblüht, wenn wir sie befreien. 

Denn es gibt immer Licht, 

wenn wir nur mutig genug sind, es zu sehen, 

wenn wir nur mutig genug sind, es zu sein. 
 

aus dem Englischen,  

 

Redaktionsnetzwerk Deutschland

 

 

Interessante und teils regelmäßige Sendungen in Fernsehen und Rundfunk 

FERNSEHEN 

Sonntag:  12.30 ORF2:  Orientierung 

                  13.30 ORF2:  Heimat, fremde Heimat  

Montag:   22.30 ORF2:  Kulturmontag 

Dienstag:  20.15 ORF2:  Universum 

                   20.15 NDR:  Visite 

                   22.35 ORF2:  Kreuz & Quer 

Donnerstag:  23.05 ORF2:  Stöckl 

Freitag:  22.30 ORF2:  Universum History 

 
An Sonn- und Feiertagen vormittags gibt es immer 

wieder auch Gottesdienstübertragungen auf Servus TV, 

ORF III und Bayern BR. 

In der TVthek kann man Sendungen 7 Tage lang 

jederzeit nochmals ansehen. 

 
Internet: www.radiomaria.at,  www.bibeltv.de 

 

ORF HÖRFUNK 
 
Sonntag:  7.05 Ö1:  Lebenskunst – Begegnungen  

am Sonntagmorgen 

                 10.00 Ö2:  Katholischer Gottesdienst 
                 14.05 Ö1:  Menschenbilder 

Montag:  16.05 Ö1:  Passagen 

Dienstag:  16.05 Ö1:  Tonspuren 

Mittwoch:  16.05 Ö1:  Praxis –  

Religion und Gesellschaft 

Donnerstag:  16.05 Ö1:  Medizin und Gesundheit 

Freitag:  16.05 Ö1:  Im Gespräch 

Mo bis Fr  11.05 Ö1:  Radiogeschichten 

Mo bis Fr  15.30 Ö1:  Moment 

 
In der ORF Radiothek können Sendungen innerhalb 

einer Woche nachgehört werden. 
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Faschingsgilde Langau 
Zur ERINNERUNG: Die Video-Gilde 2021 könnt ihr euch noch  

bis Faschingsdienstag auf www.kippkipp.at ansehen. 

DVDs sind bei der Firma Resel erhältlich. 

 

„Kinderfasching einmal anders“  

VIELEN DANK für die vielen tollen Fotos, somit können wir zwar etwas anders, aber trotzdem bunt 

und lustig FASCHING feiern.  Alle Fotos in höherer Auflösung gibt’s auch auf www.kippkipp.at. 

 

  

Bühne frei! 

Thomas Reinthaler, Hessendorf, als 

Chase aus Paw Patrol.  

Kein Einsatz zu groß, keine Pfote zu klein. 

Tobias Schmutz, Langau, 10 Monate, 

als süßer, kleiner Tiger. 

2 mal 3 macht 4 … 

Hannah Schmutz, 3 Jahre, lernt als 

Pippi Langstrumpf rechnen. 

Isabelle Stark als bunte Balletttänzerin Sabrina Stark, die dazu passende Mutter Amelie Stark hat als Hermine Granger 

ihre Familie bunt gezaubert. 



 

  

Clara & Anna Bayer … die Bayer-Hexen beim Kochen eines Anti-

Corona-Tranks, damit wir nächstes Jahr wieder gemeinsam lachen, 

tanzen und den Kinderfasching mit Kasperl und Pezi feiern können. 
Gekko Sebastian Firmann, 6 Jahre. 

Koala-Nachwuchs in Langau … Leo Urban (9 Monate) und Alexander Mold (1 Jahr) 

Lukas (3), Matthias (7) und Magdalena (12) Andre wissen, wie man Fasching feiert. 

Lukas „Lucky Luke“ verhaftet seine 

Schwester Anja „Marienkäfer“ Fischer. 



 

  

Melanie Kaufmann schickte uns ein 

Foto von ihrem kleinen Teuferl. 

Marcel Teufel, 19 Monate. 

Sebastian Steininger (8) beschützt in Geras nicht nur seine Schwester Elena Michelle Kielmayer (2) sondern auch ihr Einhorn. 

Lena Reiß-Wurst, 2 Jahre, 

ist schon in ausgelassener 

Faschingsstimmung! 

Kathi Binder trainiert 

in Wien für ihre 

Kariere als Popstar. 

Lara Gaischach (4, Langau) und 

Elena Engelmann (5, Weitersfeld)  

lassen sich den Spaß nicht entgehen. 

Leonie (2), Elias (1) und Fabian (4) mischen als Elsa und ihre Superhelden 

die Familien Riedl-Graf-Wally ordentlich auf. 

Laura, Daniel & Marie 

Sporer als zweiäugige 

Minions. 



         

Ritter Leonhard & Einhorn Florentina Mittag. Eine fröhliche Pippi … Stefanie Kielmayer Claudia & Julia Kielmayer wollten in den 

Süden, aber der Teppich blieb stecken. 

Polizist David, Kommissar Rex und Hannah 

Schuh posen gekonnt fürs Faschingsfoto. 

Simon & Sophia Stark haben mit Freude ihr 

Lieblingskostüm angezogen. 

Biene Margit Henschling 

summt auch bei uns herum. 

Hawaii Julia hofft auf wärmere Zeiten und Rotkäppchen 

Nina Mayerhofer auf eine gute Jause bei der Großmutti. 

Im Hause Doris & Daniel Mayerhofer wird schon geimpft. 



 

 

 

 
 

Abfahrt, Biathlon, Curling, Doppelaxel, Eiskunslauf, Langlauf, Paarlaufen, Pirouette, Riesenslalom, Rodelbahn, 

Schlitten, Schneeballschlacht, Sessellift, Skiflugschanze, Snowboard. 

 

 

 
Wenn Sie jetzt wie viele Menschen auch mehr Zeit zu Hause verbringen, geht es Ihnen viel-

leicht auch schon so: Welcher Tag ist heute eigentlich? Genau damit beschäftigt sich das 

Februarrätsel.  

 

Finden Sie heraus, nach welchem Tag gefragt ist. 

1) Heute ist Mittwoch. Welcher Tag ist vier Tage nach gestern?   

2) Vorgestern war es drei Tage vor Freitag. Welchen Tag haben 
wir heute? 

  

3) Übermorgen ist der dritte Tag nach Montag. Welcher Tag war 
vorgestern? 

  

4) Morgen sind es noch vier Tage bis Sonntag. Welcher Tag ist 

übermorgen? 
  

5) Gestern waren noch fünf Tage bis Sonntag. Welcher Tag ist 

morgen? 
  

6) Der Tag, der vor vorgestern lag, liegt drei Tage nach Samstag. 

Heute ist also …? 
  

 

 

 
Hoffnungslicht 
 
Das Leben bremst, zum zweiten Mal,  
die Konsequenzen sind fatal,  
doch bringt es nichts wie wild zu flu-
chen,  
bei irgendwem die Schuld zu suchen.  
Denn solch wütendes Verhalten  
wird die Menschheit weiter spalten,  
wird die Menschheit weiter plagen,  
in diesen wahrhaft dunklen Tagen.  
 
Viel zu viel steht auf dem Spiel,  
Zusammenhalt, das wär' ein Ziel.  
Nicht jeder hat die gleiche Sicht... 
Nein, das müssen wir auch nicht... 
 
Die Lage ist brisant wie selten,  
trotz allem sollten Werte gelten,  
einander nicht die Schuld zuweisen,  
es hilft nicht, wenn wir uns zerreißen.  

 
Keiner hat soweit gedacht,  
wir haben alle das gemacht,  
was richtig schien und nötig war,  
es prägte jeden, dieses Jahr. 
 
Für alle, die es hart getroffen,  
lasst uns beten,  
lasst uns hoffen,  
dass diese Tage schnell vergeh'n  
und wir in bess're Zeiten seh'n. 
 
Ich persönlich glaube dran,  
dass man zusammen stark sein kann... 
Für Wandel, Heilung, Zuversicht,  
zünd' mit mir ein Hoffnungslicht.  
 
 
Teile diese schönen  
Zeilen mit allen, die  

Dir in diesen Zeiten  

wichtig sind! 
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NeuWAHL DES Kommandos  

der FF LangaU 
Aufgrund des NÖ Feuerwehrgesetzes 
wurde die Neuwahl des Kommandos 
der FF Langau turnusgemäß am 24. 
Jänner 2021 abgehalten, wenngleich 
unter anderen Voraussetzungen. 

Aufgrund der aktuellen Situation wurde 
im Feuerhaus nur eine Wahl anstatt der 
üblichen Mitgliederversammlung samt 
Neuwahl angesetzt. Ähnlich einer 
Gemeinderatswahl konnten alle 74 
Mitglieder der Wehr von ihrem 
Stimmrecht Gebrauch machen. 

Wahlleiter Bgm. Franz Linsbauer stellte 
nach Auszählung aller Stimmen 
folgendes Ergebnis fest: 

• 46 Stimmen abgegeben, 0 ungültig 
– alle gültig 

• Zur Wahl des Feuerwehr-
kommandanten entfielen auf den 
Kandidaten OBI Andreas Schmutz 
46 Stimmen 

• Zur Wahl des Feuerwehr-
kommandantenstellvertreter 
entfielen auf den Kandidaten 
BI Alexander Eidher 46 Stimmen 

Damit sind OBI Andreas Schmutz und 
BI Alexander Eidher als KDT und 
KDTSTV in ihrer Funktion bestätigt. 
Beide nahmen das Ergebnis an und 
wurden anschließend von Bgm. Franz 
Linsbauer wieder für 5 Jahre angelobt. 

Das Kommando bedankt sich für die 
Teilnahme an der Wahl und das 
ausgesprochene Vertrauen!

 


